
Fantasyliteratur , die so herrlich anders ist 

Liv hat Mist gebaut. Aber sie gleich in eine Besserungsanstalt schicken? Nach einem Autounfall wird die 16-Jährige
ohne ein Wort der Erklärung auf eine Fähre verfrachtet. "Aranea Hall" erweist sich als luxuriöses und technisch
hochklassig ausgestattetes Elite-Internat, abgelegen auf einer kleinen Insel, ohne Internet oder Handy-Empfang. Auf
dem Stundenplan stehen Fächer wie "Alternative Historie", Fechten oder Kampfkunst. Dann stellt Liv fest, dass jeder
ihrer Mitschüler über außergewöhnliche Fähigkeiten verfügt. Nur sie nicht. Liv ist ein völlig gewöhnliches Mädchen,
beinahe schon ein graues Mäuschen. Sie fragt sich, was sie selbst in "Aranea Hall" verloren hat. Die Suche nach
Antworten führt den Teenager unter anderem in die Bibliothek.  

Als Liv mehr Zeit mit Jayce, einem attraktiven "Bad Boy", verbringt, erfährt sie von der verborgenen Geschichte der
Welt, dem epischen Kampf zweier Geheimgesellschaften Arachne und Nadir - und davon, dass "Aranea Hall" ein
Ausbildungscamp für Arachne ist. Doch noch schockierender ist die Erkenntnis, dass ihre Mutter sie ihr ganzes Leben
lang belogen hat. Wer ist Liv wirklich und wem kann sie überhaupt noch trauen? Liv hat immer mehr das Gefühl, dass
man sie als Spielball in einem undurchschaubaren Netz aus Machtkämpfen und Intrigen missbraucht. Noch bevor Liv all
den Geheimnissen bis auf ihren tiefsten Grund gehen kann, muss sie herausfinden, warum es ein Mädchen gibt, das
genauso aussieht wie sie. Fragen über Fragen ...  

Unterhaltung, die so gut ist, dass es den Leser ab dem ersten Satz glatt umhaut - die Bücher von Susanne Gerdom
machen jeden ab zwölf Jahren nicht nur ganz sprach- und atemlos, sondern darüber hinaus regelrecht schwindelig.
Denn in diesen stecken Nervenkitzel und Emotionen in geballter Form. Es dauert nur wenige Seiten von "Die Erwählten
von Aranea Hall", und es laufen einem heiß-kalte Schauer den Rücken rauf und runter. Und zugleich flattern
Schmetterlinge im Bauch wild durcheinander. Die Story nimmt einen vollkommen gefangen. Über viele, viele Stunden
und sogar Tage zählt einzig und allein dieses Fantasyerlebnis. Gerdom sorgt für pures, reinstes Leseglück. Ihre
Romane versetzen einen in einen Rausch sondergleichen. Einfach nur wow!  

Susanne Gerdom schreibt in einer anderen Liga als viele ihrer Schriftstellerkollegen. Sie gehört mindestens in die Top
10 von Deutschlands Fantasyautoren. Die Geschichten aus ihrer Feder bedeuten Lesespaß, der phantastischer und
außerdem spannender definitiv nicht sein kann. Mit "Die Erwählten von Aranea Hall" kriegt man ein absolutes
Jugendbuchhighlight in die Hände. So geniale Literatur findet man höchstens noch bei einer Maggie Stiefvater.  
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